


ImIm RahmenRahmen derder soso genanntengenannten “Ortskernsanierung““Ortskernsanierung“ wurdenwurden inin UrberachUrberach abab denden
19701970--erer JahrenJahren zahlreichezahlreiche BaumaßnahmenBaumaßnahmen umgesetzt,umgesetzt, welchewelche dasdas ErscheinErschein--
ungsbildungsbild derder historischenhistorischen OrtsmitteOrtsmitte nachhaltignachhaltig verändertenveränderten!!

DemDem damaligendamaligen ZeitgeistZeitgeist entsprechend,entsprechend, wolltewollte manman dasdas vermeintlichvermeintlich überkomüberkom--
menemene,, bäuerlichebäuerliche OrtsbildOrtsbild durchdurch moderne,moderne, „städtisch“„städtisch“ anmutendeanmutende ArchitekturArchitektur
aufwerten,aufwerten, wobeiwobei eineeine städtebaulichestädtebauliche BerücksichtigungBerücksichtigung derder gewachsenengewachsenen
BaustrukturenBaustrukturen weitgehendweitgehend außeraußer BetrachtBetracht blieb!blieb!

BesondersBesonders einschneidendeeinschneidende MaßnahmenMaßnahmen mitmit nachhaltigernachhaltiger WirkungWirkung bisbis inin diedie
heutigeheutige ZeitZeit warenwaren diedie AbrisseAbrisse mehrerermehrerer historischerhistorischer GehöfteGehöfte imim historischenhistorischen
KernbereichKernbereich desdes UrberacherUrberacher Haufendorfs,Haufendorfs, diedie durchdurch sogenanntesogenannte „zeitgemäße“,„zeitgemäße“,
VerbrauchermärkteVerbrauchermärkte inin damalsdamals „modernem“„modernem“ GewandGewand ersetztersetzt wurdenwurden..

ZusammenZusammen mitmit derder „Gebäudeschlucht“„Gebäudeschlucht“ inin derder oberenoberen KonradKonrad--AdenauerAdenauer--StraßeStraße
störenstören diesediese unproportioniertenunproportionierten ArchitektursündenArchitektursünden diedie HarmonieHarmonie desdes OrtsbildesOrtsbildes
bisbis heuteheute.. DieseDiese NegativbeispieleNegativbeispiele inspirierteninspirierten leiderleider auchauch privateprivate Bauherren!Bauherren!



DieDie unsensiblenunsensiblen BaumaßnahmenBaumaßnahmen derder 19701970-- erer bisbis 9090-- erer JahreJahre brachtenbrachten eineeine
großegroße Zäsur,Zäsur, welchewelche unsereunsere gewachsenengewachsenen OrtsmittenOrtsmitten bisbis heuteheute nachhaltignachhaltig
beeinträchtigtbeeinträchtigt.. ExemplarischExemplarisch istist hierbei,hierbei, nebenneben derder dreidrei-- bisbis viergeschossigenviergeschossigen
„Häuserschlucht“„Häuserschlucht“ imim BereichBereich desdes UrberacherUrberacher Rathauses,Rathauses, diedie EinmündungEinmündung derder
DarmstädterDarmstädter StraßeStraße zuzu benennen,benennen, wowo inin diedie zweigeschossigezweigeschossige „Umrahmung“„Umrahmung“ desdes
historischenhistorischen „Dalles“„Dalles“ ausaus städtebaulicherstädtebaulicher SichtSicht einein LochLoch gerissengerissen wurde!wurde!

“Häuserschlucht“ „Baulücke“ am Dalles mit Einmündung Darmstädter Straße



 Stärkung der identitätsstiftenden Ensemble, u.a. am „Orwischer Dalles“
 Vernetzung der historischen Restbebauungen durch neue Blickachsen
 Aufgreifen signifikanter Gebäudeproportionen und Dachneigungen
 Neuanlage von kleinen, innerörtlichen Gartenflächen und Solitärbäumen

Blick vom „Kleinen“ zum „Großen Dalles“ um 1912

Urberach entstand als Haufen-
dorf entlang der Darmstädter-
und Bahnhofstraße sowie der
Bachgasse. Geprägt von meist
giebelständigen, zweigeschos-
sigen Häusern mit 50° Dach-
neigung, oft mit Krüppelwalm,
langen Höfen und quer steh-
enden Scheunen als Abschluss
zur Feldflur wurde das Bild
ferner von vorgelagerten Gärten
oder Einzelbäumen aufgelockert.



NachdemNachdem eses derder RödermärkerRödermärker StadtverwaltungStadtverwaltung MitteMitte derder 19801980--erer JahreJahre
gelungengelungen war,war, imim BereichBereich zwischenzwischen ErlengasseErlengasse undund DarmstädterDarmstädter StraßeStraße
mehreremehrere historischehistorische HofreitenHofreiten zuzu erwerben,erwerben, schienschien sichsich inin derder BewertungBewertung
historischerhistorischer BausubstanzBausubstanz einein WandelWandel abzuzeichnenabzuzeichnen..

DasDas ArealAreal anan derder heutigenheutigen KelterscheuneKelterscheune solltesollte saniertsaniert undund diedie umliegenden,umliegenden,
historischenhistorischen FachwerkhäuserFachwerkhäuser undund ScheunenScheunen durchdurch sozialkulturellesozialkulturelle NutzungenNutzungen
mitmit neuemneuem LebenLeben gefülltgefüllt werdenwerden..

EndeEnde derder 19801980--erer JahreJahre beauftragtebeauftragte diedie StadtStadt RödermarkRödermark deshalbdeshalb dasdas
DarmstädterDarmstädter PlanungsbüroPlanungsbüro „„VogtVogt && Herzig“Herzig“ mitmit derder AusarbeitungAusarbeitung einereiner
entsprechendentsprechend umfänglichen,umfänglichen, städtebaulichenstädtebaulichen RahmenplanungRahmenplanung fürfür denden altenalten
UrberacherUrberacher OrtskernOrtskern inin seinerseiner AusdehnungAusdehnung desdes mittlerenmittleren 1919.. Jahrhunderts!Jahrhunderts!

InIn denden erarbeitetenerarbeiteten UnterlagenUnterlagen wurdenwurden diedie gewachsenengewachsenen BaustrukturenBaustrukturen unterunter--
sucht,sucht, schützenswerterschützenswerter BestandBestand erfasst,erfasst, Bedarf,Bedarf, MängelMängel undund PotentialePotentiale
definiertdefiniert undund soso einein brauchbarerbrauchbarer LeitfadenLeitfaden mitmit klarenklaren EmpfehlungenEmpfehlungen fürfür diedie
zukünftigezukünftige GestaltungGestaltung derder OrtsmitteOrtsmitte geschaffen!geschaffen!

NachfolgendNachfolgend wirdwird diesediese (um(um FotosFotos ergänzte)ergänzte) RahmenplanungRahmenplanung kurzkurz vorgestelltvorgestellt::



DieDie KarteKarte zeigtzeigt diedie damalige,damalige, städtebaulichestädtebauliche NutzungNutzung desdes gesamtengesamten StadtteilsStadtteils



DieDie 22.. KarteKarte zeigtzeigt diedie zeitlichzeitlich definierbaren,definierbaren, städtebaulichenstädtebaulichen SiedlungsepochenSiedlungsepochen



DarstellungDarstellung DachneigungenDachneigungen undund privateprivate sowiesowie öffentlicheöffentliche GrünGrün-- bzwbzw.. StellflächenStellflächen



DieseDiese KarteKarte zeigtzeigt diedie damalsdamals aktuellen,aktuellen, baurechtlichenbaurechtlichen NutzungenNutzungen derder AnwesenAnwesen



DieDie KarteKarte zeigtzeigt diedie damalsdamals aktuellenaktuellen BesitzverhältnisseBesitzverhältnisse undund VerkehrssituationenVerkehrssituationen



StädtebaulicheStädtebauliche Analyse,Analyse, Baudenkmäler,Baudenkmäler, ortsbildprägendeortsbildprägende GebäudeGebäude undund PlätzePlätze



OrtsbildprägendeOrtsbildprägende BautypenBautypen derder unterschiedlichen,unterschiedlichen, örtlichenörtlichen SiedlungsepochenSiedlungsepochen

vor  1800

vor 1900

nach 1900



WeitereWeitere ortsbildprägendeortsbildprägende GebäudeGebäude unterschiedlicherunterschiedlicher SiedlungsepochenSiedlungsepochen

„Schwesternhaus“

Töpferstraße

Jugendstilensemble                                          
im Hallhüttenweg 



StädtebaulicheStädtebauliche undund verkehrstechnischeverkehrstechnische PotentialePotentiale undund MängelMängel werdenwerden erfassterfasst



Darstellung der damaligen Geschäfts- und Verkehrsstruktur im Ortskern 



GliederungGliederung derder BaustrukturBaustruktur inin Hauptgebäude,Hauptgebäude, HofHof--,, GrünGrün-- undund GartenflächenGartenflächen



HandlungsempfehlungenHandlungsempfehlungen zumzum weiterenweiteren UmgangUmgang mitmit derder vorhvorh.. BebauungsstrukturBebauungsstruktur



EmpfohleneEmpfohlene MaßnahmenMaßnahmen zurzur VerbesserungVerbesserung derder städtebaulichenstädtebaulichen NutzungenNutzungen



DieDie ErstellungErstellung diesesdieses RahmenplanesRahmenplanes warwar zweifelloszweifellos einein SchrittSchritt inin diedie richtigerichtige
RichtungRichtung –– alleinallein nutztnutzt eses nichts,nichts, wennwenn erer danachdanach inin derder SchubladeSchublade verver--
schwindetschwindet undund nichtnicht zurzur BewertungBewertung anstehenderanstehender Bauprojekte,Bauprojekte, bzwbzw.. –– GesucheGesuche
herangezogenherangezogen wirdwird!! ZwarZwar wurdenwurden AnregungenAnregungen beibei derder NeuauflageNeuauflage desdes
BebauungsplanesBebauungsplanes OrtskernOrtskern aufgegriffen,aufgegriffen, jedochjedoch nichtnicht weitreichendweitreichend umgesetzt!umgesetzt!

EsEs sprichtspricht wohlwohl Bände,Bände, dassdass seitseit ErstellungErstellung undund ÜbergabeÜbergabe desdes RahmenplanesRahmenplanes
anan diedie städtischenstädtischen VerantwortlichenVerantwortlichen vonvon 2626 erfasstenerfassten undund alsals OrtsbildOrtsbild--prägendprägend
erhaltenswerterhaltenswert eingestufteneingestuften ScheunenScheunen inzwischeninzwischen 55 abgerissenabgerissen wurdenwurden..

VonVon denden 9191,, alsals historischhistorisch undund ortsbildprägendortsbildprägend bewertetenbewerteten GebäudenGebäuden fielenfielen 1414!!
FernerFerner zweizwei weitere,weitere, historischehistorische WohnhäuserWohnhäuser imim GänseeckGänseeck,, diedie jedochjedoch aufauf--
grundgrund vonvon UmbaumaßnahmenUmbaumaßnahmen alsals solchesolche zuvorzuvor nichtnicht erfassterfasst warenwaren.. BeiBei einemeinem
handeltehandelte eses sichsich sogarsogar umum einein hierhier ehereher seltenesseltenes „Stall„Stall--Scheunenhaus“Scheunenhaus“ alteralter
Prägung!Prägung! AlleinAllein inin derder DarmstädterDarmstädter StraßeStraße wurdenwurden innerhalbinnerhalb vonvon 55 JahrenJahren 77
FachwerkhäuserFachwerkhäuser abgebrochenabgebrochen –– 55 davondavon warenwaren inin städtischemstädtischem Besitz!!!Besitz!!!

AktuellAktuell liegtliegt fürfür einein verputztesverputztes FachwerkhausFachwerkhaus inin derder RatsgasseRatsgasse eineeine AbrissAbriss--
genehmigunggenehmigung vorvor undund eineeine inzwischeninzwischen baufällige,baufällige, aberaber ortsbildprägendeortsbildprägende GroßGroß--
scheunescheune mitmit lokalem,lokalem, jüdischenjüdischen GeschichtshintergrundGeschichtshintergrund undund AusbaupotentialAusbaupotential
wirdwird aufgrundaufgrund einereiner jüngstjüngst beschlossenenbeschlossenen BB--PlanänderungPlanänderung voraussichtlichvoraussichtlich
zeitnahzeitnah fallen!fallen!



EsEs istist natürlichnatürlich zuzu berücksichtigen,berücksichtigen, dassdass diedie StadtStadt RödermarkRödermark aufgrundaufgrund derder
seitseit JahrenJahren klammerklammer werdendenwerdenden KassenKassen nichtnicht mehrmehr überüber diedie finanziellenfinanziellen
MittelMittel verfügt,verfügt, umum selbstselbst inin diedie SanierungSanierung historischer,historischer, bzwbzw.. erhaltenswertererhaltenswerter
SubstanzSubstanz zuzu investiereninvestieren..

SieSie hättehätte aberaber diedie PflichtPflicht undund MöglichkeitenMöglichkeiten überüber diedie BauleitplanungBauleitplanung undund ggfggf..
seitensseitens derder StadtStadt erforderlicheerforderliche ZustimmungenZustimmungen nichtnicht unerheblichenunerheblichen EinflussEinfluss
aufauf BauprojekteBauprojekte zuzu nehmennehmen –– sofernsofern manman hierzuhierzu wirklichwirklich gewilltgewillt ist!ist!

EsEs giltgilt alsoalso diedie BürgerBürger einzubezieheneinzubeziehen
undund durchdurch kompetentekompetente BeratungBeratung sowiesowie
diedie StärkungStärkung undund WürdigungWürdigung desdes eiei--
genverantwortlichengenverantwortlichen EngagementsEngagements einein
neuesneues BewusstseinBewusstsein fürfür dasdas PotentialPotential
unsererunserer gewachsenen,gewachsenen, örtlichenörtlichen StrukStruk--
turenturen zuzu entwickelnentwickeln..

DieDie letztenletzten MöglichkeitenMöglichkeiten korrigierendkorrigierend
undund verbesserndverbessernd aufauf dasdas OrtsbildOrtsbild einein
zuzu wirkenwirken werdenwerden immerimmer geringer!geringer!

Blick in die RatsgasseBlick in die Ratsgasse



EinEin erstererster ErfolgErfolg zeichnetzeichnet sichsich amam DallesDalles ab,ab, wowo diedie StadtverwaltungStadtverwaltung demdem verver--
kaufswilligenkaufswilligen EigentümerEigentümer eineseines größerengrößeren AnwesensAnwesens EmpfehlungenEmpfehlungen gab,gab, wiewie
eineeine zukünftigezukünftige NutzungNutzung derder bisherbisher störendenstörenden BaulückeBaulücke aussehenaussehen könnte,könnte, umum
einein positivespositives VotumVotum zurzur partiellenpartiellen ÄnderungÄnderung des,des, fürfür eineeine potentiellepotentielle NeuNeu--
bebauungbebauung relevantenrelevanten BebauungsplanesBebauungsplanes zuzu erhaltenerhalten.. DieDie ErrichtungErrichtung eines,eines, sichsich
inin ProportionenProportionen undund FormenspracheFormensprache anan diedie gewachsenegewachsene BausubstanzBausubstanz anlehnanlehn--
enden,enden, aberaber zeitgemäßenzeitgemäßen Gebäudes,Gebäudes, wärewäre eineeine gelungenegelungene Arrondierung!Arrondierung!

EinEin PrüfungsantragPrüfungsantrag zurzur GründungGründung einereiner ""Bürgerbaugenossenschaft“Bürgerbaugenossenschaft“ mitmit ZielZiel
derder SanierungSanierung undund RevitalisierungRevitalisierung teilsteils nochnoch ungenutzterungenutzter Altsubstanz,Altsubstanz, unterunter
EinbeziehungEinbeziehung vonvon BesitzernBesitzern sowiesowie Kaufwilligen,Kaufwilligen, befindetbefindet sichsich aktuellaktuell imim
GeschäftsgangGeschäftsgang derder nächstennächsten StadtverordnetenversammlungStadtverordnetenversammlung amam 1212..1111..20132013!!



EsEs gabgab bereitsbereits inin derder VergangenheitVergangenheit immerimmer wiederwieder BestrebungenBestrebungen EinzelnerEinzelner
oderoder auchauch GruppenGruppen vonvon PrivatleutenPrivatleuten undund Geschäftstreibenden,Geschäftstreibenden, sichsich mitmit
neuenneuen IdeenIdeen fürfür ihrihr näheresnäheres WohnWohn-- undund GeschäftsumfeldGeschäftsumfeld einzusetzeneinzusetzen.. OftOft
warenwaren jedochjedoch diedie bürokratischenbürokratischen HindernisseHindernisse hemmendhemmend bisbis erdrückend!erdrückend!

AuchAuch hierhier istist diedie StadtStadt mitmit ihrenihren FachabteilungenFachabteilungen gefordert,gefordert, dasdas BürgerBürger--
engagementengagement nachnach bestenbesten KräftenKräften zuzu unterstützen!unterstützen! BeispielhaftBeispielhaft sindsind hierhier diedie
IdeenIdeen zurzur BelebungBelebung desdes PlatzesPlatzes „An„An denden Linden“Linden“.. EinEin verbliebener,verbliebener, kleinerkleiner
SchwerpunktSchwerpunkt derder lokalenlokalen NahversorgungNahversorgung inin identitätsstiftenderidentitätsstiftender Umgebung!Umgebung!



InIn einemeinem derder letzten,letzten, nochnoch ablesbarablesbar gewachsenengewachsenen StraßenzügeStraßenzüge desdes „Orwischer„Orwischer
Ortskerns“Ortskerns“ könntekönnte dasdas EngagementEngagement vonvon GewerbetreibendenGewerbetreibenden undund BürgernBürgern inin
derder AufwertungAufwertung diesesdieses historischenhistorischen ArealsAreals erkennbarerkennbar FrüchteFrüchte zeigenzeigen..

AngedachtAngedacht istist uu..aa.. diedie RealisierungRealisierung einereiner bewirtschaftbarenbewirtschaftbaren,, räumlichräumlich gefasstengefassten
PlatzsituationPlatzsituation imim Freien,Freien, welchewelche alsals TreffpunktTreffpunkt mitmit VerweilfunktionVerweilfunktion dasdas QuartierQuartier
aufwertetaufwertet undund zugleichzugleich diedie kulturellekulturelle BedeutungBedeutung derder ÖrtlichkeitÖrtlichkeit erlebbarerlebbar macht!macht!

Wir danken für Ihre AufmerksamkeitWir danken für Ihre Aufmerksamkeit


